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Zielsetzung

- Die Margin Analysis legt einen starken Fokus auf produzierende Unternehmen. Aber auch andere 

Branchen können von den Funktionalitäten profitieren.

- Am Beispiel eines Dienstleistungsunternehmens wird gezeigt, wie über die Margin Analysis das 
Ergebnis optimal analysiert werden kann.

- Die Buchungsprozesse sind dahingehend angepasst, dass die relevanten Werteflüsse direkt in 
die Margin Analysis fließen. Der Fokus liegt hierbei auf den Ist-Daten. Plan-Daten können aber 

ebenso in der Margin Analysis ausgewertet und mit den Ist-Daten verglichen werden.

- Im Buchungsstoff des Rechnungswesens werden die Deckungsbeiträge über Merkmale und 
Merkmalsgruppen dargestellt.
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Ausgangssituation
Ergebnisrechnungsformen unter SAP ERP

- Die Ergebnisrechnung ist ein effektives Reporting-Tool zur Darstellung der Ergebnisse nach 

Marktsegmenten, wie z. B. Kundengruppen, Produkttypen oder geografischen Gliederungen.

- Bislang konnten zwei Formen der Ergebnisrechnung genutzt werden*:

- buchhalterische Ergebnisrechnung
- kalkulatorische Ergebnisrechnung
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* aus Vereinfachungsgründen wird auf die kombinierte Ergebnisrechnung an dieser Stelle nicht eingegangen

© SAP-SE

© SAP-SE

© SAP-SE

Variable Kosten



Ausgangssituation
Kalkulatorische Ergebnisrechnung unter SAP ERP

- Mithilfe der kalkulatorischen Ergebnisrechnung konnten alle Fragstellungen zur Steuerung eines 

Unternehmens beantwortet werden:

- Ermittlung von kalkulatorischen Kostenbestandteilen (z. B. Frachten durch statistische SD-
Konditionen)

- Darstellung von variablen und fixen Herstellkosten aus den Kalkulationsdaten der Materialien
- Abbildung von Produktionsabweichungen nach Abweichungskategorien

- Die durchgängige Akzeptanz wurde jedoch durch folgende Sachverhalte verhindert:

- Wertfeld-Darstellung auf Konten- anstatt auf Reporting-Ebene

- mangelnde Abstimmbarkeit mit der GuV aufgrund der komplexen Werteflüsse

Vorteil: Deutlicher Informationsgewinn durch controllingspezifische Gruppierung der Werte und 
einer hohen Anzahl an Auswertungsebenen (Merkmale).

Nachteil: Abstimmbarkeit ist nicht gewährleistet - gerade für produzierende Gesellschaften.
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Zukünftig wird die kalkulatorische Ergebnisrechnung nur noch in SAP ERP und S/4HANA on-
premise verfügbar sein.



Ausgangssituation
Buchhalterische Ergebnisrechnung unter SAP ERP

- Im Gegensatz zur kalkulatorischen Ergebnisrechnung ist die buchhalterische Ergebnisrechnung 

zwar direkt mit der GuV abstimmbar, genügt i. d. R. aber nicht den erweiterten Reporting- und 
Strukturierungsanforderungen der Anwender.

Vorteil: Alle FI/CO-Buchungen sind permanent abgestimmt.

Nachteil: Das Ergebnis ist nicht aussagekräftig und es gibt nur wenige Merkmale aufgrund 

von Performance Problemen.
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Zukünftig wird die buchhalterische Ergebnisrechnung nur noch in SAP ERP verfügbar sein.



Ausgangssituation
Margin Analysis unter S/4HANA

- Unter S/4HANA werden die Kritikpunkte im Wesentlichen ausgeräumt durch

- die deutliche funktionale Erweiterung der buchhalterischen Ergebnisrechnung
und

- die Einbindung ins Universal Journal.

- Margin Analysis bietet alle Funktionalitäten der kalkulatorischen Ergebnisrechnung.

- Der Wertefluss ändert sich durch das leistungsstarke Ableitungswerkzeug (attributierte
Kontierung) grundlegend. Bestimmte Periodenabschlussaktivitäten (z. B. Auftrags- und 
Projektabrechnung) entfallen.

- Predictive Accounting ermöglicht ein effektives Management-Reporting, in welchem 
prognostizierte Daten und IST-Daten gemeinsam ausgewertet werden können.

=> Durch entsprechende Apps hat sich Margin Analysis zu einem echten Tool für das
Management-Reporting entwickelt, das multi-dimensionale Auswertungen & Analysen einfach 

und flexibel in Echtzeit ermöglicht.
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Margin Analysis ist die strategische Lösung zur Ergebnis-Analyse unter S/4HANA. Sie wird für die 
On-Premise-Version empfohlen und ist in der SAP-Cloud die einzige Form der Ergebnis-Analyse.



Ausgangssituation
Vorteile der Margin Analysis unter S/4HANA

- Integration mit dem Universal Journal (ACDOCA) => ein Datentopf für Finance- und Controlling-

Daten

- Vollständiger Drill-Down auf Einzelposten möglich

- Darstellung aller relevanten Zahlen auf Kontenebene

- Automatische Ableitung von Ergebnismerkmalen bei Buchungszeilen ohne Kontierung auf ein 
Ergebnisobjekt (attributierte Kontierung)

- Aussagekräftiges Echtzeit-Reporting auch vor den Monatsabschlussaktivitäten möglich
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Werteflüsse in die Margin Analysis
Buchungsprozesse
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Margin Analysis
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- Kosten und Erlöse können mit Ergebnismerkmalen versehen werden, obwohl die Buchungen 
keine echte Kontierung zu einem Ergebnisobjekt in der ACDOCA haben; diese Kontierung kann 
im Reporting ausgewertet werden.

- Marksegmente können, z. B. bei Buchung auf einen Innenauftrag, aus den jeweiligen 
Ableitungsregeln abgeleitet und in die Belegzeile übernommen werden; diese Ableitungsprozesse 
finden automatisiert statt.

- Für Innenaufträge können auch Abrechnungsvorschriften ausgewertet werden. Somit können die 
Kosten in der Margin Analysis dargestellt werden, ohne dass eine Abrechnung erfolgt ist.

Werteflüsse in die Margin Analysis
Attributierte Kontierung
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Fallbeispiel Dienstleistungsunternehmen
Ausgangssituation
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Buchungsprozess Geschäftsvorfall Kontierung Merkmale

Faktura Faktura der erbrachten 

Dienstleistungen im Rahmen von 

Kunden-Projekten

Dienstleistungsprodukte:

- 41 „technischer Support“

- 42 „Beratung“

Kunden:

- 1000148: Müller GmbH

- 1000149: Meier GmbH

- 1000150: Becker GmbH

Ergebnisobjekt Kunde, Kundengruppe, Produkt, Produktgruppe

Eingangsrechnung Einkauf externer Dienst-

leistungen für Kunden-Projekte

Ergebnisobjekt Kunde, Kundengruppe, Produkt, Produktgruppe

Eingangsrechnung Bezahlung Caterer für Marketing-

Event

Innenauftrag => Abrechnung 

auf Ergebnisobjekt

Kunde, Kundengruppe, Produkt, Produktgruppe

Leistungsverrechnung Erfassung der Mitarbeiterstunden 

für Kunden-Projekte

Ergebnisobjekt Kunde, Kundengruppe, Produkt, Produktgruppe

Allokation Umlage der Gehälter der 

Verwaltungsabteilungen

Kostenstelle => Umlage auf 

Ergebnisobjekte

Kunde, Kundengruppe, Produkt, Produktgruppe



Fallbeispiel Dienstleistungsunternehmen
Faktura (1/2)
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Buchungssicht

Transaktion FB03 oder Fiori-App „Buchungsbelege verwalten“

Buchhaltungsbeleg Ergebnisobjekt (exemplarisch)



Fallbeispiel Dienstleistungsunternehmen
Faktura (2/2)
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Technische Sicht

Transaktion SE16N

Einträge in Tabelle ACDOCA



Fallbeispiel Dienstleistungsunternehmen
Einkauf externer Dienstleistungen für Kunden-Projekte (1/2)
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Buchungssicht

Transaktion FB03 oder Fiori-App „Buchungsbelege verwalten“

Buchhaltungsbeleg Ergebnisobjekt (exemplarisch)



Fallbeispiel Dienstleistungsunternehmen
Einkauf externer Dienstleistungen für Kunden-Projekte (2/2)
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Technische Sicht

Transaktion SE16N

Einträge in Tabelle ACDOCA



Fallbeispiel Dienstleistungsunternehmen
Bezahlung Caterer für Marketingevent (1/2)
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Buchungssicht

Transaktion FB03 oder Fiori-App „Buchungsbelege verwalten“

Buchhaltungsbeleg Abrechnungsvorschrift Innenauftrag

Innenauftrag ist noch 

nicht abgerechnet



Fallbeispiel Dienstleistungsunternehmen
Bezahlung Caterer für Marketingevent (2/2)
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Technische Sicht

Transaktion SE16N

Einträge in Tabelle ACDOCA

Attributierte Kontierung: 

Ergebnisobjekt aus Abrechnungsvorschrift abgeleitet



Fallbeispiel Dienstleistungsunternehmen
Leistungsverrechnung (1/2)
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Buchungssicht

Transaktion KSB5 oder Fiori-App „Buchungsbelege verwalten“

CO-Beleg Ergebnisobjekt (exemplarisch)



Fallbeispiel Dienstleistungsunternehmen
Leistungsverrechnung (2/2)
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Technische Sicht

Transaktion SE16N

Einträge in Tabelle ACDOCA



Fallbeispiel Dienstleistungsunternehmen
Allokation (1/2)
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Buchungssicht

Transaktion KSB5 oder Fiori-App „Buchungsbelege verwalten“

CO-Beleg Ergebnisobjekt (exemplarisch)



Fallbeispiel Dienstleistungsunternehmen
Allokation (2/2)
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Technische Sicht

Transaktion SE16N

Einträge in Tabelle ACDOCA



Reporting
DB-Schema Buchungskreissicht
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Reporting
DB-Schema mit Kunde und Kundengruppe
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Reporting
DB-Schema mit Produkt und Produktgruppe
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Fazit & Empfehlung

- Alle Buchungsprozesse des internen und externen Rechnungswesens werden zentral im 

Universal Journal (ACDOCA) gespeichert.

- Das Reporting über die von der SAP bereitgestellten Fiori-Apps kann flexibel und 
anforderungsgerecht angepasst werden.

- Anpassungen und Optimierungen im Bereich der Ergebnisrechnung können unabhängig vom 
Monatsabschluss durchgeführt werden und sorgen somit für eine Entlastung der Mitarbeiter am 

Monatsende.
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Auch Unternehmen aus dem Dienstleistungssektor können die Margin Analysis nutzen, um ihr 

Ergebnis optimal zu steuern. Durch die flexible Reporting-Oberfläche können Kunden und 
Produkte detailliert analysiert werden. 
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Haftungsbeschränkung

Dieses Dokument wurde mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt. STELLWERK übernimmt dennoch keine Gewähr für die Richtigkeit, 
Vollständigkeit und Aktualität der in diesem Dokument bereitgestellten Inhalte und Informationen. Die Nutzung dieses Dokumentes 
erfolgt auf eigene Gefahr. Allein durch die Nutzung dieses Dokumentes kommt keinerlei Vertragsverhältnis zwischen dem Nutzer und
der STELLWERK Consulting AG zustande. Bitte beachten Sie, dass STELLWERK ausschließlich SAP- & Management-Beratung 
anbietet und keine Rechts- oder Steuerberatung.

Verlinkungen

Dieses Dokument enthält u. U. Links zu Webseiten anderer Anbieter. Diese Webseiten unterliegen der Haftung der jeweiligen 
Seitenbetreiber. Bei Verknüpfung der Links waren keine Rechtsverstöße ersichtlich. Auf die aktuelle und künftige Gestaltung der 
verlinkten Seiten hat STELLWERK keinen Einfluss. Die permanente Überprüfung der Links ist für STELLWERK ohne konkrete 
Hinweise auf Rechtsverstöße nicht zumutbar. Bei Bekanntwerden von Rechtsverstößen werden die betroffenen Links unverzüglich 
gelöscht.

Urheberrecht / Leistungsschutzrecht

Dieses Dokument unterliegt dem deutschen Urheberrecht und Leistungsschutzrecht. Alle vom deutschen Urheber- und 
Leistungsschutzrecht nicht zugelassene Verwertung bedarf der vorherigen schriftlichen Zustimmung der STELLWERK Consulting AG.
Dies gilt vor allem für Vervielfältigung, Bearbeitung, Übersetzung, Einspeicherung, Verarbeitung bzw. Wiedergabe von Inhalten in
Datenbanken oder anderen elektronischen Medien und Systemen. Dabei sind Inhalte und Rechte Dritter als solche gekennzeichnet.
Dieses Dokument darf ohne schriftliche Erlaubnis nicht durch Dritte in Frames oder iFrames dargestellt werden.

Logos, Marken-, Produkt- und Warenzeichen

Alle in diesem Dokument dargestellten Logos, Marken-, Produkt- und Warenzeichen sind Eigentum der jeweiligen Unternehmen. Die 
SAP SE ist Inhaberin der Markenzeichen SAP, SAP HANA, SAP S/4HANA, SAP BW/4HANA, SAP Analytics Cloud, SAP Fiori, SAP 
Lumira, SAP NetWeaver, SAP R/3, SAP Business Information Warehouse sowie aller diesen Marken zugeordneten Untermarken.

Disclaimer
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